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Die empfundene Freiheit, auch Unpopuläres und Unangenehmes ohne Angst vor Beschämung und Diffamierung öffentlich äußern zu können, ist für eine Demokratie unverzichtbar. Maria-Sibylla Lotter, Philosophin

Demokratie heißt die Wahl 

haben. Diktatur heißt vor die 

Wahl gestellt werden.

Jeaninne Luczak, Übersetzerin

Kunst und Wissenschaft, 
Forschung und Lehre sind frei. 

Die Freiheit der Lehre entbindet 
nicht von der Treue zur 

Verfassung.
 Grundgesetz, Artikel 5 (3)

Freiheit ist immer Freiheit 

der Andersdenkenden.

Rosa Luxemburg, 

Politikerin
Wer die Freiheit der Meinungsäußerung … 

zum Kampfe gegen die freiheitliche 

demokratische Grundordnung miss-

braucht, verwirkt dieses Grundrecht. 

Grundgesetz, Artikel 18

Die Freiheit ist 

unteilbar! 

Louise Otto-Peters, 

Frauenrechtlerin

GRENZE DER 
FREIHEIT

Jeder hat das Recht auf Leben und 

körperliche Unversehrtheit. Die 

Freiheit der Person ist unverletzlich.

Grundgesetz, Artikel 2 (2)NEGATIVE FREIHEIT

PLAKAT ZUM SELBSTVERORTEN UND VOLLSCHREIBEN ILLUSTRATION JOHANNA BENZ

POSITIVE FREIHEIT

Jeder ist seines Glückes Schmied. Es herrscht die individuelle Freiheit, und dies umso mehr, je weniger sich der Staat anmaßt, den einzelnen Staatsbürger zu gängeln oder sich gar zu seinem Schutzherrn aufspielen zu wollen. Ludwig Erhard, Politiker

Die Freiheit des Glaubens, des 
Gewissens und die Freiheit des 

religiösen und weltan-
schaulichen Bekenntnisses 

sind unverletzlich.
Grundgesetz, Artikel 4 (1)

Jeder hat das Recht auf die freie Entfaltung 
seiner Persönlichkeit, soweit er nicht die 

Rechte anderer verletzt und nicht gegen die 
verfassungsmäßige Ordnung oder das 

Sittengesetz verstößt. 
Grundgesetz, Artikel 2 (1)

In allen Handlungen aber wo der 

Gebrauch meiner Freiheit die Freiheit 

anderer nicht einschränkt, als in Pflichten 

gegen mich und gegen andre in 

Ansehung ihrer Wohlfahrt gibts keinen 

Zwang: denn weil ich da die Freiheit 

anderer nicht einschränke, so darf man 

auch meine Freiheit nicht einschränken.

Immanuel Kant, Philosoph

Bereich, innerhalb dessen eine 

Person das tun oder sein kann, 

was oder wie sie will, ohne dass 

andere Personen eingreifen.

Isaiah Berlin, Philosoph

Niemand darf gegen sein Gewissen zum Kriegsdienst mit der Waffe gezwungen werden.Grundgesetz, Artikel 4 (3)

Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Grundgesetz, Artikel 5 (1)

Das Kopftuch ist für sie ein Zeichen 

der Selbstbestimmung und der 

Freiheit. Mit ihm entscheide sie 

selbst, was andere sehen und was 

nicht. Doch wichtig ist Hatice, dass 

das jede Frau selbst entscheidet. 
Reportageauszug SWR

Kinder haben ein Recht auf 

gewaltfreie Erziehung. 

Körperliche Bestrafungen, 

seelische Verletzungen und 

andere entwürdigende 

Maßnahmen sind unzulässig.

§ 1631 BGB

Demokratie braucht 

Demokraten.

Friedrich Ebert,

Politiker


